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Herr Trüdinger erwartet Unterstützung und Ent-
gegenkommen weiter Kreise, speziell der Stadt St.

Gallen hinsichtlich der Garantieleistung für die zweite
Hypothek und der Perimeterkosten etc. Ferner hofft
er, die nötige Zahl Bewerber beziehungsweise Käu-
fer für diese praktischen und neuzeitlichen Holzhäu-
ser zu finden. Der Verkauf fände selbstverständlich
zum Selbstkostenpreis statt.

Wenn man auch sagen kann, daß eine größere
Wohnungsproduktion, speziell in der Stadt St. Gallen,
angesichts des vorhandenen Wohnungsüberflusses
zur Zeit kein Bedürfnis ist, so wird man dem beab-
sichtigten Versuch, in der Holzbauweise etwas neue-
res und besseres zu schaffen und zu zeigen, doch
sympathisch gegenüber stehen dürfen. An Einwänden
und Schwierigkeifen wird es ja nicht fehlen ; vielleicht
beschränkt man sich vorläufig auf 2—3 Typen an
denen die Neuerungen ersichtlich und verständlich
gemacht werden könnten.

Bildungswesen.
Zürcher Lehrlingswettbewerb. (Korr.) Dieses

Jahr haben 170 junge Leute, die in einer gewerb-
liehen Lehre stehen, am „Wettbewerb für Lehrlinge
und Lehrtöchter zur Hebung der Berufstüchtigkeit"
teilgenommen. Es ist die 14. Veranstaltung dieser
Art; sie wurde in mustergültigerWeise von der Be-
rufberatungsstelle des Bezirks Zürich durchgeführt.
Die zum Teil mit großer Sorgfalt und Fachkenntnis
ausgeführten Arbeiten sind für einige Zeit im Kunst-
gewerbemuseum ausgestellt, wo man sie auf der
Galerie über der Ausstellungshalle vereinigt findet.
Die eingehende Wertung nach 4 Gesichtspunkten
ist jedesmal aus dem beigehefteten Zettel ersichtlich.
Wiederum sind die allerverschiedensten Berufsarten
vertreten, und man erhält einen guten Einblick in
die Spezialisierung der handwerklichen Arbeitsge-
biete. Schreiner und Schlosser, Schneiderinnen und
Glätterinnen, Bauzeichner und Maschinenzeichner,
Chemigraphen und Retoucheure, — alle haben in
emsiger Freizeitarbeit einen Gegenstand hergestellt,
der nicht nur Teilarbeit bedeutet, sondern gebrauchs-
fertig dasteht. So haben sie die Genugtuung, ein
zweckdienliches, praktisches Arbeitserzeugnis ganz
allein fertiggestellt zu haben.

Am 3. Juni versammelten sich die jugendlichen
Teilnehmer in der Aula des Hirschengrabenschul-
hauses, wo in Gegenwart zahlreicher Eltern und
Jugendfreunde die Preisverteilung stattfand. Eine
Abteilung der Knabenmusik kam aus der „Züga" her-
beigeeilt, um einige flotte Märsche zu spielen. Be-
rufsberater Stauber hielt eine beherzigenswerte An-
Sprache, in der er vor allem die jungen Leute vor
dem frühzeitigen und unreifen Politisieren warnte.
Er teilte mit, daß diesmal vierzig Teilnehmer aus
den Landgemeinden des Bezirkes Zürich mitgemacht
haben, und daß 98 erste Preise (20—24 Punkte) zu-
gesprochen wurden. 22 Bewerber haben die maxi-
male Punktzahl erreicht. Als Berufsberater Heer (Zol-
likon) die Namen verlas, eilten die gespannt zuhö-
renden Lehrlinge und Lehrtöchter hinüber in das
Gabenzimmer, um ihre Urkunden und Geschenke
in Empfang zu nehmen.

Bei Doppelsendungen oder unrichtigen
Adressen bitten wir zu reklamieren, um un-
nötige Kosten zu sparen. Die Expedition.

Totentafel.
* Adolf Aeschlimann, Möbeifabrikant in

Meilen (Zürich). Am 1. Juni wurde in Meilen der
Inhaber der bekannten Möbel- und Sperrholzplatten-
fabrik, Adolf Aeschlimann, zu Grabe getragen. Im
Jahre 1900 begann er in Meilen unter ziemlich be-
scheidenen Verhältnissen mit der Möbelfabrikation,
um acht Jahre später in einer umfangreichen Neu-
anlage als Erster in Westeuropa die Fabrikation von
Sperrholzplatten aufzunehmen. Dem beharr-
liehen Streben und der unermüdlichen Schaffenskraft
Aeschlimanns ist es zu verdanken, dafj die anfangs
oft mißlungenen Versuche schließlich doch Erfolge
zeitigten und damit der Grund zu einer neuen,
blühenden Industrie in der Schweiz gelegt wurde.
Dem erfolgreichen Manne war es vergönnt, ein Alter
von 79 Jahren zu erreichen und seinen 80 Mann
beschäftigenden Betrieb bis wenige Tage vor dem
Tode zu leiten.

+ E. Krafft-Heinzelmann, a.Schmiedmeister, in
Neue-Welt (Baselld.), starb am 4. Juni im 68. Alters-
jähr.

* Johann Bieri, Küfermeister, in Konolfingen
(Bern), starb am 7. Juni im 79. Altersjahr.

* Adolf Kneubühler-Ludin, Sägerei, in Richen-
thai (Luzern), starb am 8. Juni im 52. Altersjahr.

* Jakob Aider, Malermeister, in Zürich, starb
am 9. Juni im 63. Altersjahr in Stäfa.

+ Hans E. Ryhiner, Architekt, in Riehen und
Basel, starb am 10. Juni im 44. Altersjahr.

Verschiedenes.
Zum 2. Sektionschef des Amtes für Wasser-

Wirtschaft wählte der Bundesrat Dipl.-Ing. Stadel-
mann von Zürich, zur Zeit interimistischer Sektions-
leiter beim Wasserwirtschaftsamt.

Eidg. Linthkommission. Als Vertreter des Bun-
desrates in der eidgenössischen Linthkommission wird
für eine neue sechsjährige Amtsdauer, d. h. bis
15. Juni 1940, bestätigt: Herr Ing. Alexander von
Steiger, eidgenössischer Oberbauinspektor, Bern. Für
die gleiche Amtsdauer wird das zürcherische Mitglied,
Herr Regierungsrat Rudolf Maurer, in Wallisellen, bis-
her Vizepräsident, zum Präsidenten der Linthkom-
mission ernannt. Dem zurücktretenden Präsidenten
dieser Kommission, Herr Ständerat Edwin Hauser, in
Glarus, wird für die geleisteten Dienste der Dank
des Bundesrates ausgesprochen.

Bauordnung in Zürich. Der Stadtrat von Zürich
beantragt dem Gemeinderate die Ausdehnung der
Bauordnung der Stadt Zürich auf die ehemaligen
Gemeinden Witikon, Schwamendingen und Affoltern.
Die Stadt und die meisten eingemeindeten Vororte
hätten besondere Bauordnungen, weiche alle den
Grundsäßen des modernen Städtebaues entsprächen
und geeignet seien, eine dem Baugebiet angepaßte
überbauung sicherzustellen. Immerhin werde es gut
sein, wenn sich bald eine Vereinheitlichung der Bau-
Vorschriften und Zusammenfassung in eine einzige
Bauordnung ermöglichen lasse, da die Vielheit der
Vorschriften für die Ämter und das baubeflissene Pub-
likum mannigfache Schwierigkeiten biete. Bis zum
Erlaß der neuen Bauordnung sei es dringend not-

' wendig, für die Gebiete der ehemaligen Gemeinden
Witikon, Schwamendingen und Affoltern, die keine
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llsrr Irüclingsr srwsrlsl Dnlsrslül^unz uncl ^nl-
gszsnlcommsn wsilsr Xrsiss, sps^isll clsr 3lscll 5l.
ösllsn liinsiclillicli clsr <Dsrsnlislsislung lür clis ^wsils
l4^poll>slc uncl clsr ?srimslsrlcoslsn sic. l-srnsr liolll
sr, clis nöligs T^slil Lswsrlzsr ks^isliungswsiss Xsu-
ksr lür clisss prslclisclisn uncl nsu^silliclisn llol^lisu-
ssr ?u lin6sn. Dsr Versus lsncls ssllzslvsrslsncllicli
2um Zsllzsllcoslsnprsis slsll.

Wsnn msn sucli ssgsn Icsnn, ciskz sins growers
Wolinungsproclulclion, sps^isll in clsr 5lscll 5l. Osllsn,
snzssiclils ciss vorlisnclsnsn Wolinungzülzsrllusssz
^ur ^sil ><sin ösclürlnis izt, 50 wircl msn clsm lssslz-
sicliligtsn Vsrsucli, in clsr l^ol^lzsuwsiss slwss nsus-
rss uncl lzssssrss 2U sclisllsn uncl ^u 2sigsn, clocli
s^mpslliiscli gszsnülzsr slslisn clürlsn. ^n ^inwsnclsn
uncl 5cl>wisriglcsilsn wircl ss js niclil lslilsn 1 visllsiclil
lzssclirsnlcl msn sicli vorlsulig sul 2—3 I^psn sn
clsnsn clis Xlsusrungsn srsiclillicli uncl vsrslsncllicli
gsmsclil wsrclsn lcönnlsn.

Kîlclung5^e5en.
lürcker i.ekriingiv,ettbev,erd. (Xorr.) Dissss

1sl>r lislzsn 178 junzs l.suls, clis in sinsr ^swsrlz-
liclisn I.slirs slslisn, sm „Wslllzswsrlz lür l.slirlings
uncl >_slirlöclilsr 2ur l4slzung clsr ösrulslücliliglcsil"
lsilgsnommsn. ^s isl clis 14. Vsrsnslsllung clisssr
^rl; sis wurcls in muslsrgülligsr Wsiss von clsr ks-
rullzsrslunHZslslls cls5 ös 2 irlcs 2^ üricl> clurcligslülirl.
Dis ?um Isil mil grolzsr 5orzlsll uncl I-sclilcsnnlnis
susgslülirlsn T^rlzsilsn sincl lür sinigs ^sil im X u n sl-
gswsrlzsmussum susgsslslll, wo msn sis sul clsr
(?slsris ülzsr clsr ^usslsllungslislls vsrsinigl linclsl.
Dis singslisncls Wsrlung nscli 4 Ossiclilspunlclsn
isl jsclssmsl sus clsm lzsigslisllelsn ^sllsl srsiclillicli.
Wisclsrum sincl clis sllsrvsrscliisclsnslsn Lsrulssrlsn
vsrlrslsn, uncl msn srlisll sinsn Hulsn ^inlsliclc in
clis 5ps2islixisi'ung cls? lisnclwsi-lcliclisn ^rlssiizgs-
lzisls. ^clirsinsk' uncl ^cliloxzs,-, ^clinsiclsrinnsn uncl
OIsHsnnnsn, Ksu2siclins>- uncl s^Iszcliinsn^siclinsi-,
Llismigrsplisn oncl Xslouclisurs, — slls lisksn in
smxigsr l'-ssi^siisi'lzsil sinsn (^szsnxlsnci lisi-^sxlslll,
clsc niclil nui- Isilsi'lssil lssclsolsl, zonclsm gslsi'suclix-
lsi'liz clszlslil. 5o lislsen xis clis (Dsnugloung, sin
2wscl<clisnliclis5, prslclisclisx ^i-lzsilzsi-^sugniz gsn^
sllsin lsi-ligzsztsllt 20 lislssn.

^m Z. luni vsrxsmmsllsn sicli clis jogenclliclisn
Isilnslimsf in clsr ^uls clsx l^ii-xclisnzrslzsnxcliul-
Iisuxsz, wo in Osgsnwsrl -slillsiclisi' ^ltsi-n oncl
logsnclli'scincls clis l'i'sizvSi'lsilung zlslilsncl. ^ins
^lslsilung clsr- Xnslssnmozilc Icsm sox clsi' „^ügs" lisf-
Issigssill, um sinigs llolls k^Isrxclis 20 xpislsn. ks-
sulziZErstsr Hlsulssi' liisll sins lsslisi'^izsnxwsi'ls ^n-
5p>-sclis, in clsr sr vor sllsm clis jungsn l_suls vor
clsm lfüli-siligsn uncl unrsilsn l'olilixisi'sn wsmls.

lsills mil, cisl; cliszmsl vierzig Isilnslimsc suz
clsn l.snclgsmsinclsn clsz ös^irlcsx ^üi'icli milgsmsclil
ksksn, uncl cis^ 98 si'Zls ?rsizs (28—24 ?unl<ls) 20-
gszpi-oclisn wu^clsn. 22 öswsi-lss^ lislssn clis msxi-
msls ?unl<l2slil srrsiclil. ^>5 ksi'ulxlzsi'slsr I4ssi' (^ol-
lilcon) clis I^lsmsn vsrlss, sillsn clis gsxpsnnl ^uliö-
rsnclsn l.s1»-lings uncl l.slii-löclilsi' liinülzsc in clsx
(Dslssn-immsi', um ilirs Di-lcunclsn uncl (?szclisnl<s
in ^mplsn^ /!u nslimsn.

Sei Voppellvneiungen ocier llnkîàgen
/^«>re5»en bitten ivir ru reklamieren, um un
nötige lîozten i«i kpsren. Dis ^xpsclilion.

lokenksiel.
» ^6olt Heicklimsnn. ^löbeitsbriksnt in

teilen (^u^icli). ^m 1. luni wurcls in lvlsilsn cls»"

lnlislssi' clsr lsslcsnnlsn l^lölssl- uncl ^psrrliolxplsllsn-
lsls>-il<, /^6oll Asxclilimsnn, ^u Srslss gslmzsn. lm
lslil's 1988 lssgsnn s>- in I^Isilsn unls>° ^ismlicli lss-
zclisicisnsn Vsrlisllnixxsn mil cls»' I^lolssllslzcilcslion,
um sclil Islii-s xpslsi- in sinsr umlsngrsiclisn XIsu-
snlszs slx ^szlsr in Wszlsui'ops clis k^slzi-ilcslion von
Hpscfliol^plsllsn sulxunslimsn. Dsm lsslissr-
liclisn Äi-slssn uncl clsr unsi'müclliclisn Zclisllsnzlo'sll
^sxclilimsnnx izl ss ?u vsi-clsnlcsn, cislz clis snlsnzz
oll milzlungsnsn Vsrzuclis xclilis^licli clocli ^rlolgs
^siliglsn uncl clsmil clsk" (?>-unci 2U sins? nsusn,
lzlülisnclsn lncluzlns in clsi' 5cliwsi2 gslsgl wurcls.
Dsm sflolgl-sicksn l^lsnns ws^ sz vsrgönnl, sin Alls^
von 79 lslii-sn 2U smsiclisn uncl zsinsn 38 I^Isnn
Issxclislligsnclsn ösli'isls lsiz wsnigs Isgs vor clsm
locls 2u Isilsn.

» LKrsttt tteinrsimsnn, s.5ckmie6mei5ter, in
^Isue-Weit (kszsllcl.), zlsrlz sm 4. luni im 63. T^llsrz-
jslir.

» tobsnn kieri. Kütermeilter, in Konoitingen
(Lsrn), xlsris sm 7. luni im 79. ^llsrxjslir.

» /löoit Kneubübler i.uöin, îsgerei, in kicksn-
tksi (I_u2srn), xlsrls sm 3. luni im 52. ^Ilsrzjslir.

» tskob vicier. Ktsiermei5ter. in lürick. xlsrl?
sm 9. luni im 63. T^llsrxjslir in 5lsls.

» tisni k. k^kiner, /^rckitekt, in kieken und
ksiei. zlsrls sm 18. luni im 44. Msrzjslir.

Vskîckîecisnsz.
Ium 2. Zsktionlcket del Xmteî tür Wsîîer-

«rirtlckstt wslills clsr öunclszrsl Dipl.-lng. Äsclsl-
msnn von ^üricli, 2ur ^sil inlsrimizlizclisr 5sl<lion5-
Isilsr Issim Wszzsrwirlxclisllxsml.

Lidg. i.intkkommillion. T^lx Vsrlrslsr clsx öun-
clssrslsx in clsr siclzsnöxxizclisn l.inlli><ommi55ion wircl
lür sins nsus xsclixjslirigs ^mlxclsusr, cl. li. Isi5

15. luni 1948, Issxlsligl: l4srr lnz. ^lsxsnclsr von
5lsigsr, siclgsnÖZxizclisr Olssrlssuinzpslclor, ösrn. ^ür
clis glsiclis T^mlzclsusr wircl clsx ^ürclisrizclis l^lilgliscl,
l4srr XsgisruriHxrsl Xucloll Insurer, in Wsllixsllsn, lsix-
lisr Vi^sprszi^snl, ^um Crsziclsnlsn clsr I.inllil<om-
mission srnsnnl. Dsm ^urüclclrslsnclsn ?rssiclsnlsn
clisssr Xommission, l4srr 5lsncisrsl ^clwin llsussr, in
(Dlsrus, wircl lür clis gsisislslsn Disnsls clsr Dsnlc
clss öunclssrslss susgssproclisn.

vsuordnung in ^ürick. Dsr 3lscllrsl von ^üricli
lzssnlrszl cism Osmsinclsrsls clis ^usclslinung clsr
ösuorclnung clsr 5lscll ^üricl, sul clis slismsligsn
Osmsinclsn Wililcon, ^cliwsmsnclingsn uncl ^llollsrn.
Dis 5lscll uncl clis msislsn singsmsinclslsn Vororls
lisllsn lzssonclsrs ksuorclnungsn, wslclis slls clsn
Oruncisslzsn clss moclsrnsn 3lscilslssuss snlsprsclisn
uncl gssignsl ssisn, sins clsm ösugslsisl sngsps^ls
Dlssrlssuung siclisr^uslsllsn. Immsrliin wsrcls ss gul
ssin, wsnn sicli lsslcl sins Vsrsinlisillicliung clsr ösu-
vorsclirillsn uncl ^ussmmsnlsszung in sins sin/igs
ösuorclnunz srmögliclisn lssss, cls clis Visllisil clsr
Vorsclirillsn lür clis Amlsr uncl clss lzsulzsllisssns?ulz-
lilcum msnniglsclis ^cliwisriglcsilsn lzisls. öis ?um
^rlsk; clsr nsusn ösuorclnung ssi ss ciringsncl nol-

' wsncliH, lür clis Lslzisls clsr slismsligsn Osmsinclsn
Wililcon, 5cliwsmsnclingsn uncl /Vlollsrn, clis Icsins
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